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Aufgaben und Tätigkeiten
Immer mehr Arbeitsprozesse werden heute von Maschinen 
gesteuert. Damit diese so arbeiten, wie sie sollen, braucht 
es gut ausgebildete Maschinen- und Anlagenführer/innen. 
In diesem Beruf bist du der Dreh- und Angelpunkt für die 
Bedienung der Maschinen in der Fertigung. Als Maschinen- 
und Anlagenführer/in richtest du  Fertigungsmaschinen und 
-anlagen ein, nimmst sie in Betrieb und bedienst sie in der 
Regel auch. Zudem bereitest du Betriebsabläufe vor und 
überprüfst die Maschinenfunktionen.

Während des Betriebs überwachst du den Produktions-
prozess und steuerst den Materialfluss. Zudem inspizierst 
oder wartest du die Maschinen in regelmäßigen Abstän-
den, um deren Betriebsbereitschaft sicherzustellen. Dazu 
zählen beispielsweise das Nachfüllen von Öl oder Kühl- und 
Schmierstoffen sowie der Austausch von Verschleißteilen, 
wie Dichtungen, Filter oder Schläuche. 

Das bieten wir dir
Das Produktportfolio von BUTTING ist sehr breit gefächert. 
Vom einfachen Rohr bis hin zu riesigen Anlagen und Behäl-
tern hält unser Familienunternehmen für seine Kunden 
ein großes Angebot an verschiedensten Produkten bereit. 
So unterschiedlich unsere Produkte sind, so verschieden 
sind auch deren Herstellungsprozesse. Aus diesem Grund 
 findest du bei BUTTING eine Vielzahl an unterschiedlichen 
Fertigungsmaschinen. Während deiner Lehre zum/zur 
Maschinen- und Anlagenführer/in lernst du daher verschie-
denste Maschinen und Anlagen kennen. So wirst du bei 
uns zum Allround-Talent in diesem Bereich! 

Das solltest du mitbringen

•  Sorgfalt (z. B. beim Einstellen von Produktions-
maschinen)

• Technisches Verständnis und handwerkliches 
Geschick (z. B. beim Montieren und Demontieren der 
Baugruppen von Produktionsanlagen)

• Beobachtungsgenauigkeit und Aufmerksamkeit  
(z. B. beim Überwachen der Produktionsabläufe an 
den Maschinen und Anlagen)

• Entscheidungsfähigkeit und  Reaktionsgeschwindigkeit 
(z. B. bei Störungen an automatisierten Fertigungs-
maschinen und -anlagen)

Maschinen- und Anlagenführer /in
Unsere Profis an der Maschine

Ausbildungsdauer:  
2 Jahre  

Berufsschule:  
BBS II Gifhorn
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Ausbildungsdauer:  
3,5 Jahre  

Berufsschule:  
BBS II Gifhorn

Aufgaben und Tätigkeiten
Als Anlagenmechaniker/in stellst du Anlagen her, die 
 beispielsweise im Behälter- und Apparatebau, in der 
Prozess industrie oder der Versorgungstechnik zum Einsatz 
kommen. Du fertigst Rohrleitungssysteme, Kesselanlagen 
oder Behälter, indem du einzelne Teile durch Schweißen 
verbindest und sie zu großen Anlagen zusammenfügst. 
Dafür nutzt du unterschiedlichste Schweißverfahren. 
Und das alles genau nach Plan: Anhand technischer Zeich-
nungen und Arbeitsanweisungen bereitest du deine Arbeiten 
vor. Dafür liest du die Montagepläne und andere technische 
Zeichnungen und setzt sie um. Nach der Montage prüfst du, 
ob die Erzeugnisse einwandfrei funktionieren. 

Das bieten wir dir
Biegen, Schneiden, Stanzen, Bohren und Schweißen – das 
sind unter anderem die Fähigkeiten, die du während deiner 
Ausbildung zum/zur Anlagenmechaniker/in lernst. Doch 
BUTTING geht noch einen Schritt weiter: Wir möchten dir 
einen ganzheitlichen Einblick geben und vermitteln dir auch 
Kenntnisse aus den vor- und nachgelagerten Bereichen. So 
wirst du während der Lehre beispielsweise auch in der Zer-
spanung oder Instandhaltung eingesetzt. Dadurch erhältst 
du ein umfassendes Verständnis von der Fertigung unserer 
Produkte. 
Die Anzahl der Lehrlinge zum/zur Anlagenmechaniker/in 
beläuft sich auf ca. zehn Auszubildende je Lehrjahr – freue 
dich daher auf eine große Gruppe von Mitlehrlingen und 
eine tolle Gemeinschaft!

Das solltest du mitbringen
• Technisches Verständnis und Verantwortungs-

bewusstsein (z. B. bei der Fertigung und Installation 
von Rohrleitungen)

• Flexibilität (z. B. bei wechselnden Arbeitsbedingungen)

• Sorgfältige Arbeitsweise und gute Auge-Hand- 
Koordination (z. B. bei der Anwendung verschiedener 
Schweißtechnologien)

Anlagenmechaniker/in
Unsere Allroundtalente fürs Schweißen

„Bei Fragen stehen mir 
meine Ausbilder und 
Kollegen immer zur 
Seite.“
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Du möchtest nach erfolgreichem Abschluss deiner Lehre, 
berufsbegleitend oder auch ohne Abitur ein Studium ab -
solvieren? Dann hast du die Möglichkeit, eine finanzielle 
Förderung von BUTTING zu erhalten – unabhängig davon, 
ob du deine Ausbildung bei uns oder in einem anderen 
Unternehmen absolviert hast. Unsere Studien förderung 
besteht aus einer monatlichen Basis förderung, welche zur 
Hälfte als Stipendium (d. h. ohne Rückzahlungsverpflich-
tung) gewährt wird. 

Das bieten wir dir
Neben der monatlichen Basisförderung belohnen wir wäh-
rend deiner Studienzeit überdurchschnittliche Leistungen 
durch zusätzliche finanzielle Unterstützung. Zudem hast du 
bei BUTTING die Möglichkeit, Praktika, Auslands einsätze 
sowie Seminar- und Abschlussarbeiten in unserem Hause 
zu absolvieren. Wir bieten dir ein Rahmenprogramm zur 
Weiterentwicklung durch eine Vielzahl an Seminaren, Work-
shops und Fachvorträgen. Außerdem hältst du Kontakt zur 
Geschäftsführung sowie Fachleuten in unserem Unter-
nehmen und baust dir so bereits während des Studiums 
ein eigenes Netzwerk auf. Regelmäßig finden Netzwerk-
treffen mit allen von BUTTING geförderten Studenten statt. 
Dadurch kannst du dich mit deinen Mitstudenten aus-

tauschen und von den Erfahrungen anderer profitieren.  
Da BUTTING seine Führungspositionen überwiegend aus 
eigenen Reihen besetzt, stehen dir bei uns nach deinem 
erfolgreichen Studienabschluss viele Türen offen. 

Das sind die Voraussetzungen
Förderfähige Studiengänge sind die der Ingenieur- oder 
Wirtschaftswissenschaft sowie der Informatik in Form 
eines Bachelor- oder Masterstudiums. Bitte informiere dich 
über die weiteren Aufnahmevoraussetzungen bei der 
BUTTING Akademie gGmbH 
Tel.: 05834 98983 -0 
akademie@butting.de 

BUTTING-Studienförderung
Unsere Finanzspritze für die Führungskräfte von morgen

Förderumfang:  
Monatliche finanzielle 
Basisförderung (zur 
Hälfte als Stipendium)

„Die Studienförderung von 
BUTTING unterstützt mich 
während meines Studiums 
nicht nur finanziell!“
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